Protokoll der Arbeitsgruppensitzung im Rahmen des LAP – OPR 

Datum: 28.05. 2008

Zeit: 15.00 – 16.30 Uhr

Ort: Landkreisamt Neuruppin, Heinrich-Rau-Straße 27-30, Raum 203

Moderation: Rolf Kleine

Anwesende: 10 Personen 

Liste der Teilnehmenden:

Rolf Kleine, Koordinierungsstelle LAP Büro Wittstock

Eckhard Häßler, Esta e.V.

Alexander Blocks, EvaMigra e.V.

Michael Breitschwerdt, PP Potsdam Sicherheitsberater LK 

Andrea Dunkel, freiberuflich "Familientherapie"

Nico Scuteri, MBT Neuruppin, demos

Oliver Lehnhardt, JWP Mittendrin

Andrea Koch, Amt Temnitz
Zaklina Mamutovic, Bildungsteam Berlin-Brandenburg
Kerstin Palloks, Soz.wiss. / Dokumentation LAP

Verlauf:

TOP 1: Hauptthema des Treffens: Weitere Vorbereitung der Regionalkonferenz

Die Themen der Regionalkonferenz, die sich in der Ausgestaltung der verschiedenen Arbeitsgruppen wiederspiegeln, fanden Zustimmung, ebenso die Struktur der Arbeitsgruppen.

Einige Anregungen erfolgten hinsichtlich vier der fünf Arbeitsgruppen: 

AG 1: „Jugend im Raum…“ (Bildungsferne/ kriminalitätsgefährdete Jugendliche aus der Perspektive von Polizei und Jugendarbeit)

Vorschlag: Beide Akteursgruppen bereiten die AG inhaltlich vor: Auf der Basis des bestehenden LAP-Papiers skizzieren beide Inputs die Perspektive der jeweiligen Berufsgruppe auf die aktuelle Situation im Landkreis. Ziel ist die Aktualisierung/ Vervollständigung der Situationsbeschreibung im LAP und eine Ableitung von Mittler- und Handlungszielen:

Was kennzeichnet diese ZG? Welche Probleme werden erkannt, welche Bedarfe lassen sich daraus ableiten? Welche Arbeitsansätze hat die Polizei? Welche Arbeitsansätze hat die offene/aufsuchende Jugendarbeit? Wie gestaltet sich die Kooperation zwischen den Berufsgruppen? Welche Unterstützungsmöglichkeiten durch den LAP wären ggf. gewünscht?
Weitere Anmerkung: Nicht nur ausschließlich die Abteilung „Täterorientierte Ansprache..“ sondern auch die Revierpolizei einbinden bzw. persönlich einladen [Frau Erdmann, Herr ??]

AG 3: „Schulnahe Projekte“

Anmerkungen: Es sollte bei dieser AG auch darum gehen, das Thema „Klimaveränderung“ an den Schulen bzw. im Schulumfeld zu diskutieren. Vor allem geht es darum, auch Einfluss auf die Erziehungskompetenzen von Eltern zu nehmen.
Vorschlag: Dazu das Projekt „Elternwege“ (demos) als Input-Geber einladen. 

AG 4: Vereine und Verbände

Diskutiert wurde, ob nicht ein weiterer Einbezug von Vereinen (jeglicher Art) sinnvoller wäre, als die Beschränkung auf Feuerwehr und Sportvereine. In jeder Kommune gibt es andere Vereine, die Integrationspotenziale haben bzw. einflussreich sind/ sein können.  

Vorschlag: Einladungen möglichst breit streuen, auch über Vereinsregister gehen; aber besondere Konzentration auf Kreissportbund – als zentralen Akteur, über den auch andere gewonnen werden können. 

Anregung: Für die weitere Planung/ Fortschreibung des LAP eine gründlichere Erfassung der „lebendigen Vereine“ anstreben; gezielt Informationen ausgeben über die Ziele des LAP und auch nach möglichkeit eruieren, welche Vereine mit welchen Zielgruppen/ Ansätzen arbeiten (längerfristige Aufgabe).

AG 5: Interkulturelle Kompetenzen in der Verwaltung/ im öffentlichen Sektor

Anregung: Mindestens einen Vertreter des Amtes für Arbeitsmarktförderung einladen. 
Vorschlag: Einbezug von Migrant/innen über persönliche Kontakte von EvaMigra.

TOP 2:  Sonstiges zur Vorbereitung der RK
· Für die AGs sollten doch im Vorfeld bereits Protokollant/innen gefunden werden, um die Moderator/innen  zu entlasten bzw. die Ergebnissicherung zu gewährleisten.
· Wer Bedarf an Moderationstechnik hat, bitte bei der Koordinierungsstelle melden
· Vorschlag: Die Ergebnisse der RK werden auf dem vierten Treffen der AG LAP vorgestellt und abschließend diskutiert, bevor sie in die Fortschreibung des LAP eingehen.
TOP 3: Termine Themen/ Aufgaben des nächsten Treffens der AG
Nächstes Treffen der AG LAP: 09.07. 2008 um 15 Uhr (am selben Ort).

Termin Regionalkonferenz bleibt: 18.06. 2008 (voraussichtlich von 15.30 – ca. 19.00 Uhr). 

***

protokollverantwortlich: Kerstin Palloks

